
Protokoll 
über die Delegiertenversammlung des Bezirks 03 Linker Niederrhein e.V. 

am 09. Dezember 2019  
im Vereinsheim der Sportschützen Niersland in Netteltal-Hinsbeck 
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Um 19.50 Uhr eröffnet der Bezirksvorsitzende Uwe Schlabbers die Delegiertenversammlung des Be-
zirks 03 e.V. im Vereinsheim der Sportschützen Niersland in Netteltal-Hinsbeck. 
 

TOP 1 – Begrüßung 

Der Vorsitzende Uwe Schlabbers begrüßt den Ehrenvorsitzenden Günther Söhnchen. Weiterhin grüßt 
er die Kreisvorsitzenden, die Kreissportleiter, alle Mitglieder des Bezirksvorstandes, alle Referenten, 
Ligaleiter und die Vertreter der Vereine des Bezirk 03 Linker Niederrhein e.V.. Uwe Schlabbers stellt 
fest, dass die Einladung fristgerecht allen Vereinen, Kreisvorsitzenden und Vorstandsmitgliedern per 
E-Mail zugesandt worden war. Die Einladung wurde zusammen mit dem Protokoll der Delegiertenver-
sammlung 2018 frist- und satzungsgerecht auf der Homepage des Bezirks 03 veröffentlicht. Uwe 
Schlabbers verspricht im nächsten Jahr einen früheren Termin zu finden, dankt allen für ihr Kommen 
und wünscht der Versammlung einen harmonischen Verlauf.  
 

TOP 2 – Gedenken der Verstorbenen 

Zur Totenehrung erheben sich alle Anwesenden von ihren Plätzen. Stellvertretend für alle Verstorbe-
nen nennt Uwe Schlabbers: 
Peter Ehren, längjähriger stellvertretender Bezirksvorsitzender 
Willi Lonny, Mitglied des SK Falke Krefeld 1953 e.V. 
 

TOP 3 – Feststellung der Stimmberechtigten 

Anwesend sind: 20 Vereinsvertreter 
 10 Vorstandsmitglieder 
   1 Ehrenmitglied 
   2 Kreisvorsitzende 
   2 Kreissportleiter 
Insgesamt: 32 Stimmberechtigte (3 Anwesende in Doppelfunktionen) 
 

TOP 4 – Genehmigung der Tagesordnung 

Uwe Schlabbers teilt mit, dass in der Tagesordnung versehentlich der TOP 12 fehlt. Weiterhin begin-
nen die Unterpunkte unter TOP 10 „Neuwahlen“ fälschlicherweise mit 9/… 
Die Tagesordnung wird mit den vorgenannten Hinweisen einstimmig angenommen. 
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TOP 5 – Genehmigung des Protokolls der Versammlung 2018 

Das Protokoll wird mit einer Enthaltung angenommen. 
 

TOP 6 – Bericht des Vorstandes 

6/1   Vorsitzender 

Uwe Schlabbers bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern, den Kreisvorständen, den Referenten, 
Ligaleitern und den tüchtigen und zuverlässigen Helfern bei der Bezirksmeisterschaft für die gute Zu-
sammenarbeit und die Unterstützung. Ein besonderer Dank geht an Wolfgang Nitschke, Stephan 
Evertz, Christoph Oymanns und Heinz Kutzmann. Ein Lob richtet er an die Teilnehmer der Bezirks-
meisterschaft, da diese dazu beigetragen haben, dass die Meisterschaften mit fast 2000 Starts prob-
lemlos verlaufen waren. Leider sagen immer wieder Schützen ihre Teilnahme kurzfristig aus den un-
terschiedlichsten Gründen ab. Hier wird bei der Bezirksmeisterschaft 2020 Wert darauf gelegt, dass 
bei Verhinderung zumindest vorgeschossen wird. Uwe Schlabbers appelliert hier an die Vereine, ihre 
Schützen entsprechend in die Pflicht zu nehmen. 
Im vergangenen Jahr hat Uwe Schlabbers für den Bezirk an diversen Terminen teilgenommen, z.B. an 
den Gesamtvorstandssitzungen des Gebietes Nord und des RSB und der Delegiertentagung des Ge-
bietes Nord und des RSB. Bei den Sitzungen, an denen er verhindert war, wurde der durch seinen 
Stellvertreter Christoph Oymanns vertreten. Beim RSB-Delegiertentag am 24.11.2019 in Ransbach-
Baumbach war die Teilnahme aus Sicht des Bezirkes erschreckend schwach. Obwohl eine Satzungs-
änderung auf der Tagesordnung stand, waren augenscheinlich nur zwei Vereine anwesend. Kreisver-
treter hatten gar nicht teilgenommen. Die Frist für Vereinsaustritte zum Jahresende wurde dort vom 
15.11. auf den 15.09. vorverlegt, damit sich die betroffenen Vereinsmitglieder vor Ablauf der Meldefrist 
einen neuen Verein suchen können. Der RSB-Delegiertentag wird 2020 wieder ins Ransbach-
Baumbach stattinden, 2021 dann mit großem Rahmen in Ratingen und 2022 in Düsseldorf. 
Uwe Schlabbers weist darauf hin, dass im nächsten Jahr die Bezirksmeisterschaft KK 50 Meter Aufla-
ge nicht mehr in Krefeld, sondern in Schmalbroich geschossen wird. Bei einer Zuganlage und einem 
Schuss pro Scheibe ist die Zeit zu knapp. Uwe Schlabbers hofft, dass der Stand in Girmesgath bald 
mit elektronischen Anlagen ausgestattet wird. Die Disziplin KK 100 Meter Auflage wird bis einschließ-
lich der Bezirksmeiterschaft auf volle Ringe geschossen und nicht mit Zehntel-Wertung. 
Die Mitgliederentwicklung im Bezirk 03 sieht mit Stand 09.12.2019 wie folgt aus:  
97 Vereine (1 Verein mehr als im letzten Jahr) 
7606 Mitglieder (254 Mitglieder mehr) - insgesamt 7272 Erst- und 334 Zweitmitgliedschaften. 
Das Mitgliederverwaltungsprogramm des RSB wurde von NEON auf ZMI umgestellt. Die Zugangsda-
ten müssten allen Vereinen zugegangen sein. Viele Vereine haben ihre Daten noch nicht aktualisiert 
bzw. vervollständigt. Uwe Schlabbers bittet die entsprechenden Vereine, dies nachzuholen. Das Pro-
gramm bietet u.a. die Möglichkeit Daten zur Schießstätte einzugeben, die Kassenführung abzuwickeln 
oder Serienbriefe zu versenden. 
Alle Mitglieder werden Anfang 2020 neue Sportausweise bekommen. Die alten Ausweise sind zu ver-
nichten bzw. ungültig zu machen. 
Im sportlichen Bereich bei Liga und Meisterschaften spielen die Vereine des Bezirks 03 im RSB und 
DSB weiterhin eine sehr gute Rolle.  
Leider gibt es immer noch zu wenig Kampfrichter. Außerhalb des Kreises 037 Viersen mit 5 Kampf-
richtern sind Uwe Schlabbers keine weiteren Lizenzinhaber gekannt. Hier bittet er die Kreise 031 bis 
034 um Vorlage einer Liste, falls es dort ebenfalls Kampfrichter geben sollte. Da das Problem weit 
verbreitet ist, werden die Kamprichter des Kreises 037 auch über die Bezirksgrenzen hinaus einge-
setzt. Uwe Schlabbers äußert die Hoffnung, dass gerade die Vereine, die in Ligen schießen, hier tätig 
werden. 
Reinhold Schlegel legt heute sein Amt als Vorderladerreferent nach jahrzehntelanger Arbeit nieder 
und hatte als seinen Nachfolger Jörg Hüneke von den Vorladerschützen Krefeld bereits vorgestellt. 
Seine ehrenamtliche Tätigkeit soll bei der nächsten Versammlung gewürdigt werden. Auch Wolfgang 
Nitschke wird bei der nächsten Wahl nicht mehr zur Verfügung stehen. Hier bittet Uwe Schlabbers die 
Versammlung, sich Gedanken die Nachfolge im Amt des Sportleiters Pistole zu machen. Die Aufgabe 
umfasst im Wesentlichen die Durchführung der Bezirksmeisterschaften im Pistolenbereich. Für weite-
re Auskünfte steht Wolfgang Nitschke zur Verfügung. 
Vor diesem Hintergrund macht Uwe Schlabbers auf das grundsätzliche Problem aufmerksam, ehren-
amtlich Tätige zu finden. Er hat den Hinweis erhalten, dass die Kontaktaufnahme zu den Vereinen der 
E-Mail nicht ausreichend wäre, da diese vermutlich nicht gelesen bzw. weitergeleitet würden. Hier 
stellt Uwe Schlabbers die Frage nach alternativen Wegen. Ein Besuch aller Vereine ist für ihn nicht zu 
bewerkstelligen. Er stellt mit Bedauern fest, dass dem Bezirksvorstand fünf Personen seinem Verein 
und drei weitere seinem Kreis angehören und blickt mit Sorge auf die Zukunft des Bezirks: spätestens 
wenn keine Meisterschaften mehr ausgetragen werden können, da diese Posten niemand überneh-
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men möchte, sind alle aktiven Schützen die Leidtragenden! Er prophezeite, dass es dazu kommen 
werde, wenn sich hier nichts Grundlegendes ändern würde.  
Uwe Schlabbers bedankt sich zum Abschluss seines Berichtes für die Aufmerksamkeit und hofft auch 
in Zukunft gut und harmonisch für den Sport ehrenamtlich zusammenzuarbeiten zu können. 
 
6/2   Sportleiter 

Stephan Evertz berichtet von den zahlreichen Erfolgen der Schützinnen und Schützen unseres Be-
zirks. So waren diese bei der Landesverbandsmeisterschaft und Deutschen Meisterschaft sehr erfolg-
reich. 
Vom 23. bis 26.01.2019 fand auf der Olympia-Schießanlage in München-Hochbrück das Qualifikati-
onsschießen für die anstehende Europameisterschaft in den Druckluftwaffen statt. Auch dieses Mal 
konnten sich die beteiligten Juniorinnen hervorragend schlagen. Anna Janßen erreichte mit 1881,0 
Ringen Rang 1 und Franka Janßen mit 1867,7 Ringen Rang 6. Bei den Europameisterschaften in 
Osijek/CRO im März 2019 holte sich Anna Janßen dann die Silbermedaille im Einzel und im Mixed 
Team. 
Im Bundesligafinale 2019 setzte sich die SSG Kevelaer durch und wurde somit Deutscher Meister im 
Bereich Luftgewehr. 
Bei der ISAS in Dortmund holte Anna Janßen in der Disziplin KK 3x40 die Goldmedaille und Amelie 
Kleinmanns in derselben Disziplin die Silbermedaille. Amelie Kleinmanns und Anna Janßen nahmen 
auch am Weltcup im April in Peking und im Mai in München teil. Bei beiden Weltcups wurden gute 
Ergebnisse erreicht. Anna Janßen nahm auch am Weltcup in Rio de Janeiro/BRA teil. 
Bei der Europameisterschaft in Bologna/ITA holte Anna Janßen die Goldmedaille im Einzel- und im 
Team-Wettbewerb. 
 
6/3   Geschäftsführer 

Ralph Ostroznik berichtet, dass das Jahr 2018 aus Sicht der Geschäftsführung wieder etwas besser 
ausgefallen war und sich zum Jahresabschluss ein Gewinn in Höhe von 2913,20 € eingestellt hatte. 
Dieser setzte sich zusammen aus dem Gewinn der Bezirkskasse in Höhe von 1457,04 € und der Auf-
lösung und Überführung der Bezirksjugendkasse zum 31.01.2018 in Höhe von 1456,16 €. Den Ge-
samteinnahmen in Höhe von 16.851,35 € standen Gesamtausgaben in Höhe von 13.939,19 € gegen-
über. Der Gewinn der Bezirkskasse relativiert sich auf einen geringeren Wert, da 2018 noch Rech-
nungen in Höhe von 352,60 € ausstanden, die erst im Geschäftsjahr 2019 beglichen wurden. 

Ralph Ostroznik gibt folgenden Kassenbestand bekannt: 

Kassenbestand 01.01.2018: Girokonto: 3881,68 € Geldmarktkonto: 10.444,50 €  =  14.326,18 € 
Kassenbestand 31.12.2018: Girokonto: 6793,84 € Geldmarktkonto: 10.445,54 €  =  17.239,38 € 

Kassenbestand 01.01.2018: Jugendkonto: 1456,16 € 
Kassenbestand 31.12.2018: Jugendkonto: 0,00 € 

Auch im Geschäftsjahr 2018 mussten wieder viele Vereine, teilweise sogar mehrfach angeschrieben 
werden, weil Rechnungen über Startgelder sowie der Jahresumlage nicht in einem angemessenen 
zeitlichen Rahmen beglichen wurden. So mussten auch im vergangenen Jahr 22 Vereine, teilweise 
mehrfach, durch eine Zahlungserinnerung gebeten werden, die noch ausstehenden Rechnungsbeträ-
ge zu begleichen. Einige Anschreiben wurden entweder als unzustellbar oder nicht angenommen 
zurückgeschickt. Teilweise wurde auch gar nicht auf die Anschreiben reagiert. Säumig waren beim 
Jahresabschluss diesmal nur zwei Vereine. Abschließend wünscht Ralph Ostroznik Allen ein erfolgrei-
ches Sportjahr 2020. 
 
6/4   Damenleiterin 

Antje Biedermann kann an der Versammlung leider nicht teilnehmen, hat ihren Bericht jedoch einge-
reicht. Der 17. Ladies-Cup fand am 04.08.2019 auf dem Schießstand der Karlsschützen in Aachen 
statt. Zusätzlich zu dem LG- und KK-Auflageschießen wurde als Rahmenprogramm in der Disziplin 
LG-Auflage ein Mix-Team-Wettbewerb angeboten. Hier konnte vom Bezirk 03 ein Team mit Hannelore 
und Heinz Rosenboom gemeldet werden, welches den 6. Platz von 13 teilnehmenden Teams erreich-
te. Weiter konnten zwei Damen-Mannschaften gemeldet werden. Für den Bezirk 03 standen insge-
samt vier Damen im Finale. Sonja Schlabbers erreichte in der Klasse A den 5. Platz, Hannelore Ro-
senboom den 3. Platz. In der B-Klasse erreichte Erika Söhnchen den 4. Platz und Heike Flemming 
den 2. Platz. Die Mannschaft mit den Schützinnen Sonja Schlabbers, Rita Schmitz und Erika Söhn-
chen belegte den 3. Platz. Antja Biedermann dankt den Schützinnen für ihre Teilnahme und gratuliert 
herzlich für die guten Platzierungen. 
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6/5   Jugendleiterin 

Monika Kleinschmidt berichtet, dass der Bezirksvergleichskampf 2019 in Dortmund stattfand. Dort 
belegte der Bezirk 03 wie bereits in den letzten zwei Jahren den ersten Platz. Am 07.12.2019 fand das 
Jugendkönigschießen in Xanten statt. Jugendbezirkskönigin wurde mit dem Luftgewehr Anna-Lena 
Kroppmann von den Sportschützen St. Helena Xanten. 
 
6/6   Ligaleiterin Gewehr 

Sonja Schlabbers weist darauf hin, dass jeder Schütze pro Disziplin nur für einen Verein antreten darf. 
Ersatzschützen können auch innerhalb einer Gruppe nur von unten nach oben (von der 3. In die 2. 
Mannschaft) eingesetzt werden. Die KK-Rundenwettkämpfe müssen immer bis zum 31.10. abge-
schlossen sein. 
 
6/7   Ligaleiter Pistole 

Werner Neumann kann an der Versammlung leider nicht teilnehmen. 
 
6/8   Referenten 

a) Bogenreferent 
Peter Lonny gab seinen Bericht ab. Dieser wurde der Protokollführerin nicht zur Verfügung gestellt. 
 
b) Referent lfd. Scheibe 
Christoph Koy berichtet, dass im Bezirk 03 die Disziplin lfd. Scheibe nur von des Mitgliedern des ASV 
Süchteln-Vorst geschossen wird. Dort wurde auch die Bezirksmeisterschaft durchgeführt. Diverse 
Schützen hatten sich zur Landesmeisterschaft in Düren qualifiziert. Mehrere Schützen des ASV Süch-
teln-Vorst schafften die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in München-Hochbrück. Christoph 
Koy startete dort für die Sportschützen Ford Düren und wurde Deuscher Meister in der Disziplin KKLS 
Altersklasse. 
 
c) Referent GK-Gewehr 
Christoph Oymanns berichtet, dass die derzeitig geringe Verfügbarkeit von Ständen in Venray eine 
erhöhte Flexibilität bei der Terminplanung der Meisterschaft erfordert. 
 
d) Gewehrreferent 
Peter Kublik berichtet, dass die Meisterschaften ohne Probleme abgelaufen sind. Er weist auf folgen-
de Neuerungen in der Sportordnung hin: Beim Zielfernrohr müssen Abdeckungen abmontiert werden, 
damit diese nicht als Blende oder Beschattung genutzt werden können. Bei der Disziplin Pistole auf-
gelegt muss der Aufgelegt-Keil parallel zum Lauf ausgerichtet werden. 
Christoph Oymanns fügt hinzu, dass in der Sportordnung die Alkoholgrenze bei 0 Promille festgelegt 
wurde. Mit Kontrollen ist hier nicht zu rechnen, allerdings drohen bei offensichtlicher Alkoholisierung 
Disqualifikationen. Neu aufgenommen wurde die Erlaubnis, ein Spektiv mit Smartphone als Kamera-
ersatz zu nutzen. 
 
6/9   Kassenprüfer 

Klauspeter Hennes hatte mit Jessica Kohlenberg die Kasse geprüft und bescheinigt Ralph Ostroznik 
eine ordnungsgemäße Kassenführung. 
 

TOP 7 - Aussprache zu TOP 6 

Zum Bericht des Vorsitzenden Uwe Schlabbers wird aus der Versammlung angemerkt, dass mit der 
erwähnten Aufforderung nicht gemeint war, dass Uwe Schlabbers die einzelnen Vereine besuchen 
soll. Vielmehr sollte bei den Meisterschaften eine Werbekampagne zur Gewinnung von Ehrenamtli-
chen gestartet werden. Darüber hinaus fehlen in einigen Vereinen die Multiplikatoren, wodurch Infor-
mationen teilweise versickern. Uwe Schlabbers kündigt hierzu Überlegungen an, weist allerdings da-
rauf hin, dass durch die Politik – z.B. durch die Datenschutzgrundverordnung – vieles erschwert wird. 
Auch scheuen Viele die Arbeit und Verantwortung. 

Peter Lonny weist zum Bericht des Vorsitzenden darauf hin, dass man auf dem Schießstand 
Girmesgath in Krefeld bemüht ist, eine elektronische Anlage zu installieren. Leider wird dies jedoch 
von der Stadtverwaltung nicht unterstützt. 

Auf die Frage an den Geschäftsführer Ralph Ostroznik, wie mit säumigen Vereinen umgegangen wird, 
erwidert dieser, dass die ausstehenden Beträge bei der Folgerechnung aufgeschlagen werden. 
Mahngebühren werden hier nicht erhoben. Darüber hinaus sind Sanktionen nicht möglich, da die 
säumigen Vereine nicht an der Bezirksmeisterschaft teilnehmen. Uwe Schlabbers fügt hinzu, dass als 
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allerletzte Maßnahme über den RSB der Ausschluss beantragt werden könnte. Dies war bisher jedoch 
nicht notwendig. 

Zu dem Bericht der Jugendleiterin Monika Kleinschmidt wird die Frage gestellt, wie die Info über das 
Jugendkönigschießen erfolgt. Diese erwidert, dass über einen E-Mail-Verteiler Einladungen an die 
Vereine verschickt werden. 

Der Bogenreferent Peter Lonny erweitert seinen Bericht um die Information, dass Bogentermine auf 
der RSB-Seite veröffentlicht werden. 

 

TOP 8 – Entlastung des Vorstandes 

Klauspeter Hennes bittet um die Entlastung des Vorstands. Dies geschieht einstimmig. 
 
TOP 9 – Wahl eines Wahlausschusses 

Uwe Schlabbers schlägt vor, auf die Wahl eines Wahlausschusses zu verzichten, da ein Teil des Vor-
standes weiterhin besetzt sei und diese Aufgabe übernehmen kann. Dieser Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 
 

TOP 10 – Neuwahlen 

10/1   stellv. Bezirksvorsitzender für 4 Jahre    Vorschlag:   Christoph Oymanns 
Ergebnis: einstimmig gewählt 
Christoph Oymanns nahm die Wahl an. 

10/2   Bezirkssportleiter für 4 Jahre    Vorschlag:   Stefan Evertz 
Ergebnis: mit 1 Enthaltung gewählt 
Stefan Evertz nahm die Wahl an. 

10/3   Protokollführerin für 4 Jahre    Vorschlag:   Karin Ostroznik 
Ergebnis: einstimmig gewählt 
Karin Ostroznik nahm die Wahl an. 

10/4   Ligaleiter Gewehr für 4 Jahre    Vorschlag:   Sonja Schlabbers 
Ergebnis: einstimmig gewählt 
Sonja Schlabbers nahm die Wahl an. 

10/5   Ligaleiter Pistole für 4 Jahre    Vorschlag:   Werner Neumann 
Ergebnis: einstimmig gewählt 
Werner Neumann hatte sein Einverständnis erklärt. 

10/6   Kassenprüfer für 3 Jahre    Vorschlag:   Andre Cornelißen 
Ergebnis: einstimmig gewählt 
Andre Cornelißen nahm die Wahl an. 
Achim Link scheidet als Kassenprüfer aus. 

 
Die Wahl der stellvertretenden Damenleiterin wurde versehentlich nicht in die Tagesordnung aufge-
nommen. Diese wird im nächsten Jahr nachgeholt. 
 

TOP 11 – Ehrungen 

Es gab keine Ehrungswünsche aus dem Bezirk. Uwe Schlabbers teilt mit, dass sich Vereine gerne bei 
ihm melden können, wenn Ehrungen gewünscht werden. Die Vereine können Ehrungen auch selbst 
beantragen. Uwe Schlabbers berichtet, dass er mit dem goldenen Verdienstkreuz des DSB geehrt 
wurde. Hohe Ehrungen werden aufgrund der Vielzahl zunehmend auf die Bezirke delegiert. 
 

TOP 13 – Anträge 

Es wurden keine Anträge gestellt. 
 

TOP 13 - Verschiedenes 

Christoph Oymanns bittet um Unterstützung der Petition gegen die Verschärfung des Waffenrechts. 
Hierzu hat er eine Unterschriftenliste mitgebracht. Die Petition war durch den RSB nicht an die Verei-
ne gemailt worden. 
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Günther Söhnchen dankt dem Vorstand für seine ehrenamtliche Arbeit. 

Klaus Lamers berichtet, dass das Projekt des Schießsportzentrums Niederrhein nicht wie geplant 
umgesetzt werden kann. Aufgrund fehlender interner und finanzieller Unterstützung musste man vom 
Kaufvertrag zurücktreten. Der neue Eigentümer des Geländes möchte hier ein Sport- und Freizeitzent-
rum errichten. Luftgewehr- und Bogenschießen ist in der Halle möglich, ein Ausbau für KK-Disziplinen 
nicht. Das bisher gespendete Geld liegt noch in der gegründeten GmbH und soll für die Anschaffung 
von 22 elektronischen Anlagen genutzt werden. Hans-Peter Strietzel fügt hinzu, dass acht Meyton-
Anlagen mit Ampelanlagen bei den Moerser Sportschützen zur Verfügung stehen. 

Uwe Schlabbers benennt folgende neue Werbepartner des RSB. So erhalten RSB-Mitglieder bei 
„Berge & Meer“ 6 % und bei „Höffner“ 3 % Rabatt. 

Weiterhin weist er darauf hin, dass Hinweise zu Veranstaltungen auf die Bezirksseite im Internet ge-
stellt werden können. Hier ist Werner Neumann der Ansprechpartner. 

Uwe Schlabbers kündigt die Verteilung der Liga-Pokale bei den kommenden Meisterschaften an. 

 
Abschließend dankt Uwe Schlabbers Allen für ihr Kommen, wünscht allen schöne Weihnachtstage 
und „Gut Schuss“ für die kommenden Meisterschaften und schließt die Versammlung um 21.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
Karin Ostroznik      Uwe Schlabbers 
(Protokollführerin)      (Vorsitzender) 
 


